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Größe, Gestalt und Ausführungsweise der einzelnen Räume. 109

Maß hinausgegangen (Leipzig St. Georg rund „75 qm,. Schwabing

rund 125 qm, Virchowkrankenhaus 135 qm). Uber die baulzchen

Besonderheiten einiger Einrichtungen ist oben schon gesprochen.

Natürlich müssen alle Bauteile besonders widerstandsfähig gegen

Nässe und Wärme sein.

e) Heißlufträume. (Römisch—irische Bäder.) Falls nicht auf

 

Abb. 73. Falkenau. Bezirkskrankenhaus. Dampfbad mit Warmwasserlaufbruunen.

den Besuch weiterer Kreise gerechnet wird, kommen die Kranken—

häuser, selbst die größten, mit zwei verhältnismäßig kleinen*

Räumen aus, von denen der größere als \Varmluftbad (Tepida—

rium) bei (SO—55° Wärme. der etwas kleinere als Heißluftbad

(Sudatorium) bei 60—70° Wärme benutzt wird. Ersteres reicht

im allgemeinen mit 6—20 qm, letzteres mit 5—15 qm Grundfläche

aus.

d) Dampfbaderäume. (Russisches Bad.) Auch der Raum für

das Dampfbad hat nur etwa 8——18 qm Fläche nötig. Er erhält

einen Stufenbau_‚ welcher es den Badenden ermöglichen soll, sich

in verschiedener Höhe und dementsprechend verschiedenen

Hitzegraden (45—50°) lagern zu können. Die namentlich für

kleinere Anstalten an Stelle dieser Dampfbäder empfehlens

Werten Dampfkastenbäder, deren feste Teile auch in Kacheln

oder Marmor ausgeführt werden, beanspruchen zu zweit auf-

gestellt einen Raum von 10—14 qm. In größeren Anstalten

W€l'd8n sie wohl auch noch neben dem ersteren verwendet.

Bauliche Besonderheitenl Um in den Dampfbaderäumen das


